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Ja zur zentralen Organisation bei der Ausstellung von Identitätskarten 

 

Solothurn, 18. Januar 2011 – Der Regierungsrat befürwortet in seiner 

Vernehmlassungsantwort an die Staatspolitische Kommission des Na-

tionalrates die zentrale Organisationsform zur Ausstellung von Iden-

titätskarten. Den Vorschlag, Identitätskarten mit und ohne biometri-

sche Daten einzuführen, lehnt er ab. 

 

Die höhere Effizienz, die Bündelung des Wissens in Kompetenzzentren und 

wirtschaftliche Gründe sprechen für zentrale Organisationsform. Weil wahr-

scheinlich in Zukunft Identitätskarten ebenfalls mit biometrischen Daten ver-

sehen werden, ist die zentrale Lösung für den Regierungsrat die bessere 

Wahl. Die Möglichkeit der interkantonalen Zusammenarbeit vermag allfällige 

Versorgungsprobleme der Randregionen aufzufangen.  

 

Den Bestrebungen, Identitätskarten mit biometrische Daten für Reisen ins 

Ausland, und solche ohne biometrische Daten als Personalausweis fürs Inland 

auszustellen, erteilt der Regierungsrat eine Absage. Die beiden gängigen 

Formen des Passes und der Identitätskarte decken nach seiner Meinung die 

Bedürfnisse der Bürger ausreichend ab. Eine dritte Form der Identitätskarte, 

die bloss im Inland gelten soll, erachtet er als unnötig. 
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